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Logik für Informatiker

Aufgabenblatt 4

Aufgabe 12

Entscheiden Sie, welche der angegebenen KNF-Formeln Hornformeln sind, und schreiben
Sie diese jeweils in eine Konjunktion von Implikationen.

(a) (A ∨B ∨C) ∧ (A ∨ ¬C) ∧ (¬A ∨B) ∧ ¬B

(b) (S ∨ ¬P ∨Q) ∧ (S ∨ ¬P ∨ ¬R)

(c) A ∨ ¬A

(d) A ∧ (¬A ∨B) ∧ (¬B ∨ ¬C ∨D) ∧ ¬E ∧ (¬A ∨ ¬C) ∧D

Aufgabe 13

Verwenden Sie den Markierungsalgorithmus für Hornformeln, um zu prüfen, ob die folgen-
de Formel G erfüllbar ist. Geben Sie im Falle der Erfüllbarkeit ein Modell von G an.

G = A ∧ ¬B ∧ C ∧D ∧ (¬A ∨E) ∧ (D ∨ ¬E ∨ ¬F ) ∧ (¬E ∨ F )

Aufgabe 14

Geben Sie alle Klauseln an, die man mit Resolution aus der folgenden Klauselmenge M
ableiten kann.

M = {{A}, {B}, {¬A,C}, {B,¬C,¬D}, {¬C,D}, {¬D}}

Ist M erfüllbar?

Aufgabe 15

(a) Zeigen Sie mit der Resolutionsmethode, daß die Formel

F = X ∨ (¬X ∧ ¬Y ∧ Z) ∨ ((X ∨ Z) → (Y ∧ Z))

allgemeingültig ist.

(b) Sei Φ eine endliche Menge von KNF-Formeln, und sei ψ eine DNF-Formel. Wie kann
man mit Hilfe der Resolutionsmethode untersuchen, ob Φ |= ψ?
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